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VortragVortragVortragVortrag im Focke im Focke im Focke im Focke----MuseumMuseumMuseumMuseum    

    

Adolph Freiherr Knigge, dessen Name heute zahlreiche Benimmratgeber ziert, steht 
im Mittelpunkt eine Vortrags von Prof. Dr. Gert Ueding am 
    

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 8. Dezember 2009 um 19 Uhr den 8. Dezember 2009 um 19 Uhr den 8. Dezember 2009 um 19 Uhr den 8. Dezember 2009 um 19 Uhr    
im Fockeim Fockeim Fockeim Focke----MuseumMuseumMuseumMuseum    

Schwachhauser Heerstraße 240Schwachhauser Heerstraße 240Schwachhauser Heerstraße 240Schwachhauser Heerstraße 240    
28213 Bremen28213 Bremen28213 Bremen28213 Bremen    

 
 
Knigges Grundbuch bürgerlicher Lebensart fasst eine reiche Tradition zusammen, 
verkürzt sie aber auch um eine entscheidende Dimension, an die Ueding in seinem 
Vortrag erinnert. Denn gelungenes Leben ist auch gestaltetes Leben, ist Lebenskunst 
in einem moralischen und ästhetischen Sinne. Der Vortrag widmet sich diesem 
Hauptgedanken des europäischen Humanismus, der von Knigge etwas 
vernachlässigt wurde, heute aber von großer Aktualität ist. 
 
Prof. Dr. Gert Ueding ist Direktor des Seminars für Allgemeine Rhetorik an der 
Universität Tübingen. Sein Fachgebiet umfasst die Rhetorikgeschichte, die Rhetorik 
und Ästhetik des 18. Jahrhunderts sowie die Literaturkritik und die Analyse populärer 
Literatur. Mit zahlreichen Publikationen leistete er eine grundlegenden Beitrag zur 
Aufarbeitung der europäischen Rhetorikgeschichte.  
 
Der Vortrag ist Teil des umfangreichen Rahmenprogramms zur Sonderausstellung 
„Manieren. Geschichten von Anstand und Sitte aus sieben Jahrhunderten“, die bis 
zum 30. Mai 2010 im Focke-Museum zu sehen ist. 
 
Der Besuch des Vortrags kostet 8 Euro, ermäßigt 6 Euro. Der Preis für ein 
Kombiticket, das den Besuch in die Sonderausstellung „Manieren. Geschichten von 
Anstand und Sitte aus sieben Jahrhunderten“ einschließt, beträgt 14 Euro, bzw. 10 
Euro ermäßigt. Eine Reservierung wird empfohlen unter der Telefonnummer 0421-
699 600-50. 
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